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Oltobcr.

Reassuiniruliq
3. erekutiver Fcilbictmig.

Vom k k. Rlcis^crichtc Neu-
stadt! wird bekannt gemacht:

Eö sci über Einschreiten der k. k.
Finanzpru?uratt,r ^laidach, nulmlio
dcr pi» cnl:«!^, als Erdin nach dem
(5a>wnicuö Ingooitz, die Neassumi-
rung der mil dem dießgerlchtllchc»'.
Bescheide vom l ! . September lttlltt,
Z, l l l j^f, bewilligten, und vorge-
nommenen, aber mit dem weiteren
dießgerlchtlichcn Bescheide vvm 3U
Jänner !«« : ! , Z. >2», alS wir>
kungt'los erklärten drillen exekutiven
Feilbietung des, dcm Anton Gro«
schcl, respektive dessen Erden ge-
hörigen, im lAl'lmdbuchc dcr Stadt-
gilde Ncllstadtl »„!) Rektf.-Nr. l5."i
vorkommenden, anf324 ls l . öst. W.
geschätzten Hauses, 8uk Konsk.-Nr.
^^ a l l , in N<l',stadtl sammt Zug,-
hör, zur Einbringung der für die
j>l!l t::nl«» alä Crbin nach l^anoni-
c»s Ingovih auähaftenden Dar-
leihenSforderung pr. 2tt l si. l<» kr,
ö>t. W. sammt '»^ Zinsen, dann
der bisherigen unter Einem anfi l st.
<i« kr. öst. W adjustirtcn, so wie
der wetteren Exekutionßkosten be-
williget, und zur Vornahme der-
selben die .Tagsahlmg auf den

25». N o v e m b e r l N v i ,
Vormittags lU Uhr, Hiergerichts mit
dem Beisätze bestiinmt, und gehörig
tund gemacht, daß dicsc Realität
bei dieser Fcilbietung auch unter dem
Echätzllngöwcrthc an den Meistbie^
tendcn hintangcgeben werden wild.

Daü Schätzungkpl'owkoll, der
^rundbüchöcxtra^t und die Lizua.
lionöbedl̂ gnissc erliegen in der hier-
(^richtlich^'n Registratur zur Ein,
s'cht.

Neustadt! am 2i). September

(1936—1) Nr. 1543.

Dritte
erekutive Feilbietmig.

Mit Vezug auf das hicräml!,chc
Edikt vom 23. Juli I. I . . Z. 1290.
<n dcr Ereknlionosache dcü Thomas
Brille von Ol'erNcin^orf, gsgcu Gfln^
Salctu von Grafelidorf pllo. schuldiger
117 fi. 39' / , kr. öst, W. ist nbrrbcidcr.
scili^rs Einvcrständniß die <n>f dcu 2,
Slplcliilicr und 4. Okiolicr l. I , angr.
oi^nete Ftildiclun^e.T'igmyiuig alö al>.
gchaltc» anzusehen, lind cö dat

am 5. N o v e m o r r d. I . ,
Vormittags um 11 Uhr. in der AmlS>
kanzlet al<̂  drille Ieill'ictnng5t^sat)l,n^
dcr im Grundl'uche :ul Sclscnbcrg ^»!'
Nf»f..Nr. 1180 vorlommeilre» Realität
und dcs Wciügarlcnö ^'isit) >̂l> <̂>i».
Nr. 32^, l'cil'cö aus 1070 fi. l'c'.Ulllhct.
sclu Vcil'Icil'ti,.

K. k, ^eziiköamt Treffcn. als Gc-
riä't, am 2. Lc^icmber 1804

(1943-1) Nr. 2107.

Crckutivc Fcilbictmlg.
Von rein k, k.'Älz!lksamte iu Siülch

als Gericht, wird hiemit l'ekannt gem.'chl:
Eö sei ül'cr das Ansuchen d,ö Fsa!,,̂

Pischklir als Zcssionär ocs >?ll,ton NoLc
roil Gmaiüli, ae^eu Franz Km! uon Lu.
zh.njolilal lVlsssi'. miö rem Zah!un^<<.
auslva^e uom 14. April 1862, Nr. 1193,
schulder 210 ft. ö. W. c. ». <-., >u die
lli^lilive ösfsnllicht Vlrslli^erung oer, ts»,
^'lvtcrn nelwrigl». im Gü'ndl'Uchc dcr
Htrrschaft W.ilkll'lrg zuli Nl l f .Nr. 93
rorlomlilcüdsn N^iliiät in» grlichüich er«
!?l>be>,cl, SchälMigiM'Mhe ro» 800 si.

ösi. W. ssewilligst. und zur Vorliadme
oerscldcn die citlutiv,» Flill>iclui,^'!^g'
sahnigen auf den

3. N o v e m b e r ,
5. D e z e m l ' e r d. ).. »„s'

11. Häuncr 1805.
jeoesmal Vortuiltags um Ä Uhr. ill l)lr Gc«
lichlSlaü^cimltrenlAichaugebtslimnttn'ol'
den, d„ü dic fsilzubilttlide Nc^ l . i i
nur bei der letzten Fcill'iclung auch ilülcr
ocm Schät)^ngSmcrll?c ĉ : den Mei!^
di.lrnden hiülau^egrl'c» werde.

DaS SchayllngSototololl. der Grn»d<
l'lichs,xtrall und rie ^i^iialiousdsdinguisss
kölluen lci diesem Gerichte in deu ^ewöl)!!'
lichen AlNtslllillben eiü^tsehel, werden,

K. l. Aezirlsnmt in Sittich, als Ge-
richt, am 19. I»l i 1864.
(1945—1) ' ' Nr. 2487.

Dritte
crckutivc Feilbictung.

Von dlm k. l. V,zlrkelNl!lc Slüich.
alö Gcllchl. wild im N"chl>a»gc ^um
Edikte vom 10. Mai l. I . , Nr. 1343,
Dr sannt gcl,ll,cht:

Dlc in dl'l Ercklltionssachc deS Hl,,,
Franz Dollc„z ^on Manusdul^ widri
Vcrtch^ld Noo îs voi». St . Veit nnf den
29. Äügnst liüd 29. Sel'leml'lr l. I
mi^coldl'.rt grivtscnc erste und ziveiis cre>
flüioc FcillüelllN^ wtlde für al'gchall.'n
crllärt. llüi? ĉ  Yal'i' l'ci dcr dlillen. aus
c>cn

31. O k t o b e r 1864
angeorducltn tlcluliuen Ieilliicluug sci»
^crdleil'tu.

ss. k. Vezirlöamt Sittich, als Ge-
richt, am 29. August 1864
(1948-1) " " Nr. 2666.

Grckutivc Feilbictuug.
Von dcm l. l. Vczirleiamle Eg^, <ilo

Gericht, wird yiemil belauin a.enwchl:
Es sei über Ansuchen des gränz Pod>

bcuschck von Dupclue, durch scinen Ve>
uollmächligtlu Stl fan Stai^ouschrl vo»
^'»louiz. g,ge„ Michael und Maria Po»
l'cuschtk von Tclnouzyt wegen, au»3 dlm
ZcchllMlia.iuslru^e vom 16. I i lu i 1863.
Z. 1902. fchi.loigcr 201 fi. öst. Wäl'r.
<'.«. ĉ ., i» die rfellllive offcullichc Ver-
stcigsrung rc». rc,, ^ i n l n gtyölisscn,
iin Griiinl'iichc Scherul'uchcl .-uli Ulb.,
Hir. 107 vorlomnitüdln, in Tcrnonzhc
lic^endcu ^ Hüd« im gcrichlich elyo.
lilnen Schas)l:ugöwcllht von 764 fi.
47 kr. oft. W. lxwlNigct, und eö sclen
zur Voniahme dcrsell'en drei Fcill'ieluügs.
TagsahUü^eu. nainlich auf den

7. N o v e m b e r ,

7. Dezember 1864 und
8. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vclmiltagö um 9 Uhr, in dieser
Gelichlakimzlei mit dem Anhange ange-
orDült woideu. daß die feilzilluetende
Nealilät Ulir del der l,l)len Ieill'ielung
auch „nler dem Scha^llligswelthl a,i>
oeu Meistbiellnden l)intaugegeden werden
wurde.

DaS Schäpuu^sprolofoU. der Gruud.
luich^eliralt u„o die ^i;ital!0uSbidingi,!ssf
'önuen t'cl di'sem Gerichte in den ge.
wohnlichen Amlöstunden lillgeseheu wer»
ocu.

5l. f. Vczirlsamt E,,g. a!s Glicht,
am 3. Slfttcmber 1864.

(1951-1 ) Nr. 1970.

Ucbcttragmlg
crekutivcr Fcilbiclmtg.

Vou dcm k. k. Bl-zirlöaiutc (5^ . "lö
Gtlicht. wiro hiemit bclannt gemacht!

, Es sci über Ansuchet! dcs ^ukai'
Paslolnik vonPclclnik. null iuIölak.Vczilk
^'tlla! wodlü'ast. gegen Johann Zepuoer
uou Pciclnik wegen, au« dcm Vergleichs
vom 11. Mai 1860, Z. 1874. schuldiger
190 fi. ölt. W. «. .°!. l). die Uel'lrlragnu^
dcr mit Vcschlib vom 22 März l. ).,
Z> 713 l'lwill-glen enkulivru öfftullichcu
Vclftci^cniug der. dem i!et)t,ln a/börlael!
im Gruüdt'uche .ftreuz »ul) Urb. ' Nr.
977, Nlis.'Nr. 724, vollomniluden Hui>

rcaliläl zu Petelnik lm gerichtlich tll'obeneu
Hl<>äl)'>l!l^wtrthe von 195>5 fi, 80 kr.
l' '!i,l. sscwülissll. und zur Vornahme dri
ülne-Ilchl», Vcrstc!s,crung îc erste Feil'
öic!m,^-Taa.slihili>a. alls dcn

2. N o v e m b e r ,
die z.uiitc auf den

2. Dezember d. I . ,
!,nd die drille cui den

3. I ä n u c r 1865.
j,'0cSmal Vorilüllags um 9UYr. >u dcr Hic»
!i>ic!, (IciichtSkauzlci mit dcm Anhange bc>
slimml worden, bag tie fcllzubicleude
Ncalität nur bci der lrhlcu Feiwicluug
ciuch uuler dem SchahltngSwerlhe an den
Meistl'iclendcn hiutangrgcbcrl werdcn
würde.

Das Schäl)un^Zp:ofok!.'lI. der Gru^.d'
l'uchscflrakt »lüd rie ^izilaliollSl'tc'iugmss''
köllneu lie» dieseiu Gerichte in den gewöliu-
lichen Amls^lindcu liugeseyku N'rrdcn.

K. l. Bciuloamt (5a,6. als Ollichl.
am 10. Scpleml)»r 1864.
'('1957—1) 3l'r. 1 2 ^ ,

Crckutivc Rcalilätcn-
und

Fahnlisscll-Feilbictuuss.
Vom l. l. Vezill'i'amie Nkomarkl!,

alö Gcrichi. w^o l>clan»l gemach! :
Os sei die clelulivc Feldietliüg der

rem üllNiz Graschip ^shörigsi,. zu Se.
l'llje e.i!» HonS.Z. 11 lieae,i5ell. i:N
GlUüdliuchc Pfarrl>ofSgilc>t Kconau 5uli
Ulb. Nr. 3 singctragencu, a/richllich all,
2159 fl. 40 kr. ö. 'Ii!. ncschäpl«,! Real,.
>ät. und dcr ihmssll'örigen Fc.lunlsse wegen,
der M.n,M'l'll) Graschil) aus dem Urtheile
ooo. 7. Okiober 1862. Z, 1312. schul
diger 236 fi. 08 kr. c-. .<. <-. bewill i^l.
uno dic VlN'üal'lue auf deu

17. N o v e m b e r .
19. D e z e m b e r 1864 und
26. I ä u n t l 1665.

jedesmal Vormlilags 9 Uhr, im Orle
Sebcuje mil dcm Prlsahe anzeordnct,
r«ß die Ncalitäl uub ^iyrnisse bei der

auch uuler
ocm Schäpui^sweitbe verlauf« wellen
wurden.

DaS Scha^iii^^pzoioloU. der Grund.
l'llchesNrakt uuo dic ^iz'laliouöl'cdiüaniss!'.
""ch welche» das Vadium mit 216 fi.
i " "legs,! isl . lZ.,,,s,, ^li diesem Ge.
uchle in dcn szewöl'nllchell AiutSstuudlN
lluntsehen wrldcn.

K. l. Veziilsail't ylluniarsl! , als
^ l r i ^ t , am 10. August 1864.

(1959_.1) " ' " Nr. 13«2.

Ercklttivc Fcilbictunss.
Von dem k. k. Vezllksamle Ncumarlll.

"ls Ttlicht. wird belanul gemacht:
Es ssi die erellltive Feilbietung der.

bem Hslln Josef Wciß gehörigen, im
Grundduche Hertschast Ntumarlll >̂ ul)
Urli.'Nr. 213 uorlommenden, gerichtlich
"uf 4680 ft. öst. W. gtschäylcn Nealiiai
weglu, dem Ht lM ^kaspar ^Pollal ozii?
^lm Vergleiche voni 23. Dezeml'rr 1851.
.> 3312 schuldigcr 366 si. 9 kr. (5. M,
ud/r 384 fi. 45 lr. bst. W. «. ". o., lie-
billiget, uub die Vornahme auf den

16. N o v e m b e r .
20. Dezember 1864 und
27. I ä u u c r 1865,

lldcsmai Vormiltags um 9 Udr, <n dicser
^liichlökanzlci niil dem Veisal)r äuge»
vlluet. dasi die Nealilät bei der drillen
IeildiltungSlagsaßliilg anch unter deiü
Schähuilg^welihr vcikaufl werden würdc,

DaK Schahungöorolokoll, der Grunl).
l'nchscrlrall ,:no die Llzilalicusbediugnlsse,
daru!,lcr dcr Erlag von 936 fi. al5
Vadiun,. können in dcn gcwöbulichcu
^lulsstunden l'li bicscm Gerichlt einge»
>chen wllsrn.

^ . l . Bezirksamt Neumarlll, alS
Gericht, am 4. Ssplcmber 1864.

(1964—1) Nr. 2744.

Crckutive Fcilbictung.
Von dem k. l . A.-zilkoalNlc Krail,. '

l'urg, n!g Gericht, wird lMlnil bekanul
^nmchi!

(is sei ülier das Ansncben deS Iobann
Icnlo von Praschs. gegcu Ia lo l ' Jam«
nil von ebendl'st wegen, aus de,u Ur<
ll.'sile vvm I I . AuguN I. I . . Z. 2528,
schuldiger 58 fi. 8 kr. 5. W. ci. s. c-..
in die exekutive öffentliche Versteinerung
ocr. dem i,'eylrrll gel'örigtn, im Grunc»
buche der Herrschaft i?.'k ku l )U lb 'N r .
258l» und 2617 porlommenden. zu
Prasche HauS-Zabl 26 liegende,, Neali'
lälen im gerichlüch crhobsnen Schayungs'
wcrlhe von 2744 fl. öst. W. gcw'iUiget,
lind zur Vornahme derselben die rrei
FeilbictungS'Tagsaymlgen auf den

20. O k t o b e r .
19. N o v e m b e r und
20. D e z e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr hieramls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietenden Realitäten liur bei der
Ichleu ^elll'iclnug aucl) unter drm Schaz»
zungSwerlhe au deu Meislblelcndsn binl'
angegeben werden.

DaS SchahliligSprolokoU. drr Grund«
buchSelkrall und die i.'izilall0!!el'es<ngU!sse ,
lönueu bei diesem Gerichte in dcu gen-öhu«
lichen Amlsstunden eing,scheu werben.

K. k. Vezirlsaml Hfrainburg. als Ge-
richt, am 7. August 1864.

( 1 W 5 - 1 ) Nr. 2745.

Ercfutivc Fcilbietunst.
Von dem l. l Pezilksamie Krainl'Ulg,

a!S Gericht, wird hieuiil bllanul gemacht:
Es s<iül'er das Ausuchen dci> Iobann

Irnko von Praschc. gegsu Ialob Jam»
mk vo,i torl. wc^eu, ans den> Uilhcilc
vom 11. August 1862. Zl 2.529. schul«
dî er 38 fi. 68 lr. öst, ^äbr . c. ». l-..
i>l lie ercllillve öffentliche Versteigerung
c>ll, dein l^ltztlru geböthen, im Gluut>-
buche i^al ^ud Urb..Nr. 2589 und 2617
vorkommenden Nealiläleu im gerichtlich cr»
bobcuen SchapungSwellhe vo» 2745) fl.
öst. W. gstviUigel, und zur Vornahme
derselben drei FcUbietllngS.Tagsatzungen
auf deu

20. O k t o b e r ,
19. No v e n, l>t r und
20. D e z e m b e r d. ^ . .

jedcemol VormillagS um 9 Udr. lm
Olle der Realitäten mil dem Vluhange
l'lslinnut worden, daß die feilzubietenden
Ncolilaleu uur bci der leyten Feilliielung
auch unter dem Schäpimgeweilhe ai, den
Melstdietcndtl, biulan.ieglbeu werden.

Das SchapuiiqSorolololl, der Glimd'
!'i!chsfxtrall und d<» Lizllationsbldilissnissc
kö'ntieu bei di'ssem Gerichte i» dcn gewöhü»
lichen AmlSstunden lingsssden weiden.

K. k. Pszirlsamt .strai,ll»urg. als Ge»
richt, am 7. August 1864

(1966 -1 ) Nr. 295«.''

Erekutivc Rcalitätcn-
und

Fahrnisscu-Fcilbictmlg.
Von dem k. l. Ve^il^amte ssrainburg,

als Gericht, wird hicmil bekannt ge»nach<:
E« sei über daö Ansuchen deö Georg

Kwaö von Teisalu, n<l rccis». Herrn Franz
Peeuz von slrainl'nrss. gea/n Iobaun
iNihar von Virkendorf wegen, a»<S t»,m
^erichlliclien Veiglslche vom 14 Dezem-
ber 1863, Z. 4227, schuldiger 311 ss.
5 kr. öst. W. l-. 5. (!., <u die ereknlive
ö'ffenlliche Vcrsteigeruug rer. dem 5'ehlem
gebörigen, im Grundbuch? dcr Herrschaft
RadmannSdoif 6nl» Urb.«Nr. 461 vor«
kommenden Realität im geilchtlii, srh?,
l'eiun Schöpungc'mcrlyc von 3652 fi
20 lr. öst. W. u.'d drr auf 590 fi ge.
schciptcn Fährnisse gtwilligel. „nd zur
Vornahmt derselben din Feildielung?.
tagsatumgen ar.f den

23. O k t o b e r .
22. N o v e m b e r und
-.'2. D e c e m b e r 1864.

jedesmal Voimiitnge um 9 Uhs. im Wol.n-
orlc dcs (wkulfn mit »cm A"l,auj,e bc-
!lnm»t u'oldeu. dcß die f,<ljul'iele„be
Rcaliläl und die I >b:,,isse mil l»el drr
llt)lcll ^eildicluug luch linier dem Schäl»
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zungewerthe an ben Meistbielenden hint»
angegeben werden.

Das Schäßungsprolofoll, der Grund»
buchstlttakl und dieLizilatlonsbedlnginss,
können bei diesem Gerichle in d,n gewobn»
lichen AmtSNunden eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Krainburg. als Ge-
licht, am 22. Augutt 1864. ^
(1893—3) Nr. 5561.7

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M i

chael Kouazhizb.
Vom l. l . städt. deleg. Bezirksgerichte

Neustadll wild dem Uübekannt ,vo be<
findlichen Michael Kovazbizh hicmit be«
lan»t gcgebcn:

Es habe wider denselben Andreas
Sämann von Dodruschkavas die Klage
auf Erslhnng des im Glunddnche Plet«
terjach >ul» Bcrg.'Nr. 1060 voikommcn.
den. in Wcilelberg liegenden Ncingar»
ttliö eingebracht, worüber die Tagsahuug
zur ordeullichen lnündlichen Verhandlung
a»f den

10 D e c e m b e r 1864
Vormittags 9 Udr, mit d«,n Anhang,
des § 29 a. G. O. angeordnet, und deni
Geklagte» wegen sciiles unbekannten Anf>
entöltes Herrn Dr. Nostna al^ Kura-
tor aufgest,lll wurde.

Dessen wiro deiselbe z»l dem E"le
verstäxdigcl, daß er entweder selbst zu
rechter Zeit zu erscheinen. oder seinen
Aufenlbaltsott ander liambaft zu machen
hal'e. widrigeuö diese Streitsache mit dcm
ihn, aug,stellten Kurator auf seine Ge>
fahr nnd Kosten verhandelt werten wmde,

K. t, städt. deleg. Bezirksgericht ?icu>
fiadll am 4. August 1864.

(1 «96—3) Nr. 2<)24.'

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k. 'vezirksamte Liltai

als Gericht, wird hiemit bekanut geniacht
Es sei über das Ansuchen des Martin

Marm von Sta»ge»polane Nr. 33 durch
Hrn. Ioh. Terpin als Machthaber. ge>
gen Ios<f Mlakar von Kleinlredeleu we»
gen < aus dem Vergleiche vom 23.
Jänner 1862. Z. 318, schuldiger 06 ft
l̂ 6 kr. ö. W. c. ?. c. in die ttekutive
öffentliche Versteigerung der, dem l'eß»
tern gcl'örigen, im Grundbuche deö Gu«
tes Geschttß «ud Nkif. «Nr. 24. Fol.
153 vorkommenden Realität <m gericht-
lich erhobenen Schäpung^wertbe vo»
1624 fi. 3, W. gcwilliget. u»d zur Vor>
„abme de,scll,'ln die erste Frilbietungs.
Tagsatzung auf den

29. O k t o b e r ,
dlr zweite al'f den

30. N o v e m d e » .
lind die drille auf den

24. D t j e m b e r l. I .
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit d,m Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealilät
nur bei der lehlln ^eilbielutig auch unter
dem Schäßungswcrlhe an den Mcistbie.
tenden hinlang,geben werke.

Das Schähui'gsprctotoU. der Grund-
buchserlrakt nno d«r ^izitationsbedingnlfse
lö»i'kn b,t diesem Geiichl, in den g,wöh»'
l'chrn Au'leüunden eingeschen werd,n.

K. t. P,ziilsamt ^itlai. als Gericht,
am I . Slplember 1864.
"(1897—3) NrT'2862

ErekntiveFcilbietung.
Von dem l . k. Vezirksamtc l!<ltai.

alS Gericht, wirv biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Obacher. Eisenbahnwächlcr der Stalio»
Sawa I l r . 294, geg,n Malldälls Kus uon
Moschenit Nr. 13 wegen, aus den Z>id<
lung^iufträ^en vom 28. Februar 1864
Z. 731 . 732. 733. schuldiger 410 st
25> kr. 5Y. N . c. ,-. c. in die slsluliv,
öffentliche Versteig,rung der. dem ^,t)ter»
aedörissen. im Fleis^ssen'Grundbuche 5ul»
Urd.'Nr, 3 Ittlf. 'Nr. 198. volkominen.
den Neallläl sammt An. und Z"gel.'öi
im gerichtlich eldob^neu Schäyungswellhe
von 1060 ft ösl. N . gewill igt. u»s
zur HZoil'adme dt'stlliln dle Ieildittungs.
tagsotzun^en auf den

4. ? lou ember.
6. D e z e m b e r l. I . . und

10. I ä l l l , , r 1865.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in
oer Gcrichlskanzlei mit dem Axdange
bestimmt worden, daß dle feilzubietend,
Realität nur bei d,r letzten Feillnetung
auch unter dem Schäpungswerlhe an de»
»1'fistbiciendcn hüitangegeben werde.

Das Schählliigsprotokoll. der Grund'
buchsenract uno die ilizitationsbedingniss,
könneil bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstuüden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Lillai. als Gericht
am 24. August 1864.

(1904—3) Nr. 4152.

Erekutive
Real-Feilbictung.

Von d,m k. k. Vezirksamte Flistrih.
als Gericht, wird hlemit bekannt gemacht i

Es sei über das Ansuchen res Alois
Perenizh ronPlauina. gegen den mz. )akol>
Siting,r von Parje. wegen schulcigel
105 fi. öst. N . c:. «. o. m die eLtlulioe
öffentliche Versteigerung der. dem Achtern
glyörigen. im Grundbuche der Henschafl
Prem i<ul̂  Urb.'Nr. 6'/2 vorkommende»
'/4 Hlll»e im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswerlhe vou 498 fi. öst. W. ge»
wMissel, und zur Vornahine d,rscll>en
o>e Nral ' Itildielungs « Tagsahmig alis
rcn

26. N o v e m b e r 1864.
Vormiltags um neun Uhr, im Orte
Parje mit dcm Anhange bcstünni!
worden, daß die feilznbielende Neali.
tät bet dieser Feilbietnng auch unter
dem Schäpm'ssswerlhe an den Meistbie»
tenden hiulaugegebcn werde.

Das LchäßungsprotokoU. der Grund,
buchsertrakl und die ^izilationSbedingüiss,
sönnen bei diesem Gerichl, in den gewob»'
lichen Amtsstunlen eingesehen weiden.

K. k. Aezitksamt Feistriy. al« Ge>
cichl. am 26. August 1864.

(1905-3 ) Nr. 4154.

Erekutive
Real-Fcilbietung.

Von dem k. k. Vezirksamte Feistrih,
als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei 'iber daö Ansuchen dcS Alois
Psrenizb. geseßllchen Vertreter seiner ^>au
Anna Perenizh von Plaiiina, gege» ^oren^
)>'ss0dnlk uon Koseze wegen schillsiiqer
325 fl. 45 kr. öst. W. «. 8. c. in îe
l-rekutiue öffentliche Velsteig'rmig der.
oem ^ehtern gebörigen, im Gluüol'iichl
2es Gutes S'monbof. Urb.'Nr. 3 3 ' ,
vorkommenden V, Hübe im gerichtlich
erhobenen Schäßungswerthe von 1694 fi
öst. W. bewilliget, und zur Vornahme
derselben die Real-Feilbillungs'Tagsaz»
zuttg auf den

29. N o v e m b e r 1864.
Vormittag« um 9 Uhr, im Orte Ko
seze mil dem Anhange bestimmt wor
den, daß die feilzubietende Realität b,<
riescr Feilbietunz auch unter dem Schäz»
zungswerlhe an den Meistbietenden hint«
angegeben w,rde.

Das Schäßungsprotokoll. der Grnnb'
buchsertrakt uno die Lizilationsoedinssmsse
können bei di,sem Gerichte in ben gewöhn-
lichen Amtsstlmd,n eingesehen werden.

K. k. Vezlrksaml Feistril). als Ge<
richt, am 27. August 1864.

(1912—3) Nr. 2709.

Edikt
zur E i n b e l l , f n n g der Ve r l as«
>', n scha f t s ' G l äu v ige r nach dem
u e r N o r b e u e n H e r r n P f a r r e r
K <i s p e r S ch u b c I v 0 n G n t e n f e l d.

Von dcm l. k. Vezilksau'te Groüla-
schit). als Gericht, werden Difjcnlqen,
welche als Gläubiger an die Vcllasscil-
schaft tes am 7. Lcvlembcr 1864 ohne
Testament uctstorbeuen Herrn Pf.nrer
.ss.'sper Sckubrl von Gulenfeld eil,e For»
deruüg ;» Ncllcn l'abcn. aufg,fordsrt. bei
c>icsem Ger chle ;»r A"Mlldung und Dar»
llniuiig idrer Ansprüche den

.". N o v e m b e r l. I . .
Vc>rll>il!a,;s 9 M'r. zu erschcilleü. oder
bls dahin il ' l Gesuch schriftlich zu über«

reichen, widrigens denselben an die Ver«
lassenschaft. wenn sie durch Bezahlung dir
angemeldeten Fotderungen erschöpft würt>e.
kein weiterer Anspruch zustünde, als inso>
ferne ihne» ein Pfandrecht gcbübrt.

K. k. Vezirksamt Großlaschiß, als
Gericht, am 22. September 1864.

(1918 -3 ) Nr. 2362 ^ 2361.

Erekutivc Feilbietung.
Von d,m k. k. Vezirksamle Idria,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen t>ts Michael

Nupxil uon Sibersche. gegen Anton Tralt«
!,ik uon Godorizh wegen, aus dem Vei«
gleiche vom 4. Februar 1863, Z. 272.
schuldiger 285 fi. 60 kr., und aus dew
Vllglciche ddo. 4, Februar 1863. Z. 273.
schuldiger 525 ft. öst. W, in die ,keku>
live öffentliche Versteigerung der, dem l.'eh<
lern gehörigen, im Gnmdbuche l̂ oilsch
t-uli Ulb.'Nr. 257 und 259 vorkommen,
ren 3i,al,lälen im gerichilich erbobencn
SHahuiigöwerlhe von 10450 ft. öst. W,
gewiUlget. und znr Vornahme derselbe»
oie elekuliucn Zeilbietungs>Tagsal)ungen
auf den

28. N o v e m b e r 1864.
16. J ä n n e r und
27. Februar 1865.

jedesmal Vonlultags um 9 Uhr. in Godo-
riisch luil deiu Anhange bestimnit wor»
oen, daß die feilzubilleurell Realitäten nur
l',i der ls^ieil Felll'i,luug auch u„ler
dem Schäpungswellbe an den Meistlii,«
lends» biuangegebfl! werden.

Das Schäpullgsprolololl. der Grund-
buch^ktt.ikt »no die ^izilationsbedingliisse
können bei dieslin Gerich!, in den gewöhn-
lichen AmtSstmiten eingtseben werden.

K. l. V,zillslnnt Il^ri« . alS Ge«
lichl. am 11. September 1864.

(1919-3 ) M . 2363.

Grekutive Feilbittung.
Von dem k. l. Veziiksamte Idria.

<US Gericht, wird diemit litten»! gemacht -
Es set üd,r das Ansuchen t»,s Mi>

chael Rupnik uon Sibersche. g,gen Unton
Tratlnik von Godouizh wegen, aus dcm
'Ungleiche vom 4. Februar 1863. Nr. 274.
schuldiger 420 fi. ö. W. ^ «. c., in di,
,lekullve öffentliche Versteigerung der
dem fehler» gebörlgeu. <m Grundbuchs
^ l i , i 8ul̂  Urb.'Nr. 37 vollolnmeiideii
Nt^.litäl in, gsriwlich evl'ol',!it» Schäz»
zungöwerlhe um, 7 l » fi, ö. W. gewilli.
>,et. uno zur Vollialiin, deiseiden die ere»
kulioen Feilbielungs. T.igs.'ßungsn auf
oen

28. N o v e m b e r 1864.
16. J ä n n e r und
27. F e b r u a r 1865,

ledtsmal VorinlllagS um9Uhl. im Olte der
Nealilät Sala mit dem Aichlinq, be<
stimmt worden, daß die feilzubietende Nea.
lität nur bei der lehteu Feilbiltunz auch
u»t,r dem SchähungSwerlht an den
Meistbietenden hinialigegeben werde.

Das SchäyungSprolololl. der Grund-
buchserlrall uuo die Lizitalionsbebiilginss-
köimen bcl diesem Tcrichte i» den gewöh»»
lichen tlmlsstunden eingesehen weldcn.

K. k. Vezirksamt I^r ia. als Ge-
richt, am 11. September 1864.

(1920-3 ) Nr. 2387.

Feilbietllltg
der znr Ios,f Nuvrechl'schen Konkurs-
massa gehörigen, in Sairach >»lli Eonsk,«

Nr. 24 gelegenen Realität.
Vom k. k. Vezilksamte I d l i a , al l

Gericht, wird hiemii betann! g,macht:
Nachdem die F,i!bielung der zin

Ioscf Nuprechl'schtn Kookursniassa gebö
rige.i. im Grundbuche der Camcral
derrschafl î ack »»I. l irb-Nr. 237 j l l l
vorkommenden, iü Sairach «uli Couskiip»
t ious-Nr. 24 gel^<n,n, auf 3087 fi,
bewerlheten Nealnäl. vom hochlödlich,,'
k. k. llandesgerichte <,'a!bach uüterm 3
September 1864. Z. 4301. bewillige!
wurde, so werdcn biezu die zwci Tag.
saßungt». u>'0 zwar auf den

19. N o v e m b e r U"d
23. D e z e m b e r 1864.

«desmal Vormittags 10 Uhr. in der
Amtskanzlei zu Ivrla angeorkuel.

Das SchäyungSprotololl. »ie Lizita«
lionSbedingnisse und der Trundbuchseltrakt
können in den gewölinlichen Amlsstun»
den hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt I r r i a . als Gt«
licht, am 16. September 1864.

(1921-3 ) Nr. 5052.

Dritte
erekutive Feilbietung.
I m Nachhange zum dießgerichlllchen

Edikte vom 17. Juni 1864. Z, 2967.
wird bekannt gemacht, daß

am 26. O k t o b e r 1864.
um 9 Uhr Vormittags, zur drillen Fell-
biclung der dlm Matthäus Paulitsch von
Verhnik gel'öligcn. im Grundbuaic der
Herischaft Schnecbrr,, «ul» I)l»n..Gl' »Nr.
266, und >!,l» Urb.'Nr. 103 voikoiumen.
den Realitäts», -„ dieser Amtük.inzlci ge«
schrillen wird.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht,
an, 24. September 1864. -

(1922 -3 ) Nr? '2Ä5.

Erckutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vezirksamte '̂ack. als

Gtlickt. wird hiemit bekannt qsN'acht:
Es sei üblr das Ansuchen lcö Georg

Deisillger uon i'ack. gsgen Herrn Iobal.n
Hchnschuil von i?ack. als Kurator des
äl<i»z Hostnik von Hosta wegeu. aus dem
Vergliche vom 4. März 1864. ZZ. 6li8
uud 669. schuldiger 54 fi. 8 kr.' öst. W-
<'. ». c. in die tlekulive öffentliche Ver-
stfigerllüss d,r. dem i?el)l,rl, gebörigen. im
Orimdl'uche der Kapelle St . Trixilalis
zu '̂act .»,«!, Usli..Nr. 7 vorkommenden,
in Gosta 5?r. 4 liegenden Nralität im
gerichtlich erhobenen Sckahungsmcrlhe
von 1174 fi. öst. W. gcwiUiget. uud zur
Volnahme derselben die erste Fcilbi,lungs'
Tagsat)uiig aüf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. D e z e m b e r 1tt<;4.
und d!e drille aus den

7. J ä n n e r 18ii5.
jedesmal Vormillags um 9 Ubr. in hiesig«
Nmlekanzlei mit d,m Anhange blstimml
worden, daß die feilzubietende Realität
»ill del der lehlen Feilbielnng auch l'.N'
t<r dem Schäpung^werlhe au den Meist»
bietenden biülangegebln werde.

Das Schayungspsotc-foll. der Gruüb'
buchsertrakt u»d die l,'iz!l>!tionSbcdiugliisst
föline» bei diesem Gerichte in den gewöh»'
lichen AmlsNllndeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt l!aet. als Gericht.
am 17. September 1864.

(1923-3) Nr7 2957.

Grekutive Feilbietung.
Von rcm k. k. Vezirlsamle l'acl. als

Gericht, wird hiemit bekauut gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Tho-

mas Viöjal von Altosuliz. gegen O^egoc
Dolliner von Podgora Nr. 12. wegen,
ans dem Vergleiche vom 2'.1. August 186s
Z. 2625. schuldiger 27 fi. 16 kr. ö. W-
0. «. «'., in d,e eftklüiue öffentliche Vel ' ' ,
steigerung der. dem l.',hl,rn gehölige»'. l
iin Grundbuchc der Herrschaft i/ack ûl»
Url'.'?lr. 60.'! vorkommende», in Podgora
)lr. 12 liegeoden Hubc iin gerichtlich el' ^
bobenen Schäl)!!i!gswellh, von ^398 st- >
10 kr. öst. W. gewilligel. und zur' V»r< «
»ahme derselben die erste Feilbielungs- l
Tagsayung auf den >

7. N o v e m b e r , z
die zwcite auf den I

5. D e z e m b e r 1864, l M
l,nd dle dritte anf den ^

9. J ä n n e r 1865. ^
jedesmal Vornilllags um 9 Ubr. im Orle -
»rr Nealllät mit dlm Aichange bestimm'
worden, daß die f,,lj,!l'l,l,»de Realität »»l
bei der lsl)ttn Flill'ietuug auch ll»lel
rcm Schäylmghwerthe an den Meistbll'
tenden Hintang,stcvln weide.

Das Schäßungsprotokoll. der G " " ' ^ ,
''uchslrlrakt und die ^izitalioilsl'tdiüss'''''
lö»n,n bei dlcsem Gerichte >n ren g l w ^ "
lichen Vmtöstunden eingtstheu wel^tt.

K. k. Vezirksanlt '̂ack. alS Gl l "V '
am 18. Stplemblr 1864.


